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https://www.faz.net/aktuell/rhein-main/region-und-hessen/staedtepartnerschaften-gute-freunde-kann-manches-trennen-17209552.html
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Historie von Städtepartnerschaften

 Nach Ende des Zweiten Weltkriegs waren Kommunen Orte der Partnerschaft

 Etablierung von vor allem europäischen Städtepartnerschaften

Ziele: 

 Wahrung des Friedens

 Förderung des Demokratiegedankens und des EU-Bewusstseins

 Völkerverständigung durch Begegnung

 Grenzüberschreitende Zusammenarbeit (teilweise wirtschaftlich)

Häufige Ausgestaltung: 

 Delegationsbesuche

 Austauschprogramme 

 Kulturaustausch



Partnerschaften im Wandel 
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Bildquelle: https://www.geesthacht.de/Rathaus/Städtepartnerschaften

weg von klassischen 

Partnerschaften 

• hin zu neuen Formen 

bzw. zu Transformation

https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/aufruf-zur-teilnahme-am-

projekt-kommunale-klimapartnerschaften.html

22. März 2021



Partnerschaftsarbeit heute
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1. Projektpartnerschaften zu bestimmten 

Themen/Herausforderungen

 Nachhaltigkeit oder Agenda 2030 im 

Allgemeinen

 Klima oder Umwelt

 Energie, Abwasser, Mobilität 

 Migration und Integration

 Verwaltungsaustausch (Wissenstransfer)

 Etc.

Vorteile: 

 Zeitlich begrenzt aber 

ausbaubar

 Hohe Effektivität 

 Bedarfsorientiert

22. März 2021

Beispiele: 

 Klimapartnerschaften (LK Karlsruhe, Tübingen)  Gefördert durch die SKEW (BMZ)

 Verwaltungsaustausch mit Tunesien (Städtetag BW)  Gefördert durch die GIZ (BMZ)

 Bürgerbegegnungsformate zu bestimmten Themen (Stuttgart und Straßburg zu 

Migration)  Gefordert durch EU-Programm „Europa für Bürgerinnen und Bürger“
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2. Dreieckspartnerschaften

• Mit bestehenden 

Städtepartnerschaften oder z. B. mit 

einem „globalen“ Partner zu 

bestimmten Themen 

Vorteile:

 Kontakte bestehen bereits und 

können genutzt werden

 Weniger Aufwand  Arbeitsteilung

 Aufwertung alter Partnerschaften

22. März 2021

Beispiele:

• Mannheim mit Chișinău (Republik Moldau) und Czernowitz (Ukraine) zu 

Stadtentwicklung

• Ludwigsburg mit Montbéliard (Frankreich) und Kongoussi (Burkina Faso) u. a. zu 

Klimaanpassung und Klimaschutz

Partnerschaftsarbeit heute
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3. Verbundspartnerschaften

• Mit mehreren Kommunen zu 

mehreren Themen. Jede 

Partnerkommune arbeitet mit 

dem/den Partner/n zu einem 

Fokusthema.

Vorteile:

• Weniger Aufwand

• Fokus auf den eigenen 

Kompetenzen

• Besser zu rechtfertigen

• Globale Herausforderungen 

effizienter angehen

Best Practice:

• Landkreis

Karlsruhe

Beispiele:

• Landkreis Karlsruhe und Gemeinden des Mittleren Itajaí-Tals (rund um Stadt 

Brusque, Brasilien) zur Schaffung von nachhaltigen, klimaneutralen Regionen

• Freiburg plant ähnliches mit Accra in Ghana

22. März 2021

Partnerschaftsarbeit heute



Partnerschaftsarbeit goes digital
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 durch Videokonferenzen (z. B. 

zur Festlegung der Ziele)

 durch gemeinsame Events (z. B. 

Kulturevents) 

 durch Austausch- und 

Vernetzungsplattformen zur 

Verständigung, aber auch zur 

Bearbeitung von 

Herausforderungen

 durch gemeinsame App-

Entwicklung

 durch die gemeinsame Nutzung 

von social media Kanälen 

Vorteile:

- Ersatz/Ergänzung von 

Delegationsreisen

- „Kurze Wege“ und 

schneller Austausch

- Mehrere Partner:innen

können involviert werden 

(regional/interkommunal)



Wo steht Lörrach? 
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ChesterLörrach

SensSenigallia



Wo will Lörrach hin?

Ideensammlung 
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Globaler?

Themen?

Regionaler?

Fokussierter?

Interkommunaler?

Digitaler?


